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Von Machung etlicher Laitern zu dem Ge- 
  bey vnd anderwertigem Brauch dem 
  Zimerman 10 Taglöhn zu 20 kr. bezalt, 
  treffen laut Zetls 27. July 

No. 257          3 fl. 20 kr. 
 
So dann den Piergänter im langen Keller 
  einzerichtn, die Bruckhn bey dem drittn Ge- 
 

Huius fl. 10 [kr.] 20136 
 
[fol. 149v] 

 
  schür neben dem Piergrand vnd Töckhen137 
  außzebessern vnd andere Flickharbeit 
  mehr hin vnd wider zemachen, vermüg Zetls 
  14. 7ber á 1669 verdiente Taglöhn 

No. 258   abgericht, treffen 
        31 fl. 25 kr. 

 
Zu Außbesserung der hochen Schindltachung 
  sein 1000 Scharschindl erkhaufft worden per 
       1 fl. 20 kr. 
 
Von dem Stattgraben neben dem Curfürstlichen 
  Kuefhauß zeraumen 6 Taglohn Alex- 
  ander Taigl, Tagwerchern, den 28. 7ber 
  bezalt 
       1 fl. 30 kr. 
 
Simon Planckh, Maurmaistern, sein Ge- 
  sellen vnnd Handlangern von Ausmaurung 
  der vordern fünf Törrn vnd Feürleüff 
  biß zum Gebrauch wider zuezerichtn verdiente 
  Taglohn Inhalt specificirter Zetl den 

No. 259   28. 7ber bezalt 
          9 fl. 1½ kr. 

 
Huius fl. 19 [kr.] 31 [d.] 2 
 
[fol. 150r] 

 
Athanasien Jäger für 3 neue Casstnzug- 
  seill vf die hoche Cässttn mit genedigister Bewil- 

No. 260   ligung erhandlt vnd bezalt Inhalt Scheins 
et 261    5. 9ber 1669 im Gewicht treffent138 

     31 fl. 25 kr. 

                                                 
136 Folgefehler des Rechenfehlers (Anm. 130), richtig ist 10 fl. 40 kr. 
137 = Docken. 
138 D.h. nach Gewicht abgerechnet. 


